








Zur Herstellung von 1 kg Wasserstoff 
werden ca. 55 kWh Strom und 12 L 
Leitungswasser benötigt. 

1 kg Wasserstoff entspricht:
≈ 125 km Fahrstrecke
≈ 6,875 l Diesel
≈ 33kWh Energiemenge
≈ 50 kg Li-Ionen-Akku-Kapazität

Erdgas und Atom- und Kohlestrom

heute ≈ 5 €/kg
Elektrolyse

H2

Wasser und Erneuerbare Energien

Lagerfähiger
CO2-Feststoff

H2-Methanpyrolyse



hohe Drücke von
300 – 700 bar

hohe Drücke über 700 bar oder
sehr niedrige Temperaturen bis -200°C
oder mittels Pipeline

einfache organische Verbindungen verbessern 
Transport- und Lagereigenschaften





Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez
1) Grundlast aus Wind

2) Grundlast aus Wind und Sonne

100%ige Vollversorgung
Strom, Wärme und Mobilität

3) Potenzial zur Produktion 
synthetischer Kraftstoffe

CO2-freier EnergieMix

Wind
Sonne
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-660 GWh

-610 GWh

-410 GWh1.680 GWh

25 %

35 %

40 %100 %
Verfügbarer Energiemix

90 % des 
Primärenergiebedarfs 
sind fossilen oder 
atomaren Ursprungs

Verbrauch

200 km

150 km



Windenergie
1.400 GWh
p.a.

PV
250 GWh
p.a.

Biogas 
150 GWh
p.a.

Abregelung von 
bis zu 180 
GWh p.a. 

Export des 
Stroms

1.250 GWh
p.a.

Verbrauch vor Ort

Eigenverbrauch mit
< 15 % sehr gering

10 % des Potentials 
bleiben heute ungenutzt

4.640 GWh p.a.

Bis 2030 ca. 15 %
EE-Wachstumspotential

ca. 75 %
200 km

150 km



EE-
Erzeugung

1.800 GWh

Potential zur Veredelung
bspw. durch Elektrolyse

Einspeisung ins 
öffentliche Netz

Verbrauch vor Ort

ca. 50 %

Ausbaupotential

Verbesserung der Netz-
Qualität

Keine Abschaltungen mehr

Verdopplung der regionalen 
Wertschöpfung grundlastfähig

200 km

150 km



Die Versorgung mit C02-freiem Strom 
und die Herstellung synthetischer 
Kraftstoffe sind Standortvorteile für 
Gewerbe- und Industrieansiedlungen. 

EE
250 GWh p.a.

76 % Wind
20 % PV
4 % Biogas

40-50 %

40-50 %

bis zu
125 GWh p.a.






